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Des Onkels letzter WiUc
Original Novelle von Mary Dobson

Machdruck verboten
Fortsetzung

Diese Erklärung die auf Charlottens Gesichtszügen ei
nige Erregung hervorrief ward glücklicherweife durch Fräu
lein Reichenbachs Stimme unterbrochen Sie erschien in
der geöffneten Gartenthür ließ ihre scharfen Augen über
das Paar gleiten und sagte freundlich zugleich auf den
Kaffeetisch blickend Ich sehe ich treffe rechtzeitig ein
doch zuerst einen guten Tag Kinder da wir uns heute
noch nicht gesehen

Guten Tag Tante Amalie erwiderte mit zurückhal
tender Höflichkeit ihr Neffe der sich erhoben und ihr die
Hand reichte indeß Charlotte ihr ebenfalls entgegentrat und

sie herzlich begrüßte
Es hat mich gewundert daß Niemand sich bei mir hat

blicken lassen fuhr Tante Amalie schnell fort den Gesichts
zügen des Ehepaares es ansehend daß sie wahrscheinlich
ein peinliches Gespräch unterbrochen Sich an ihren Neffen
wendend fügte sie dann hinzu Wie ich gehört bist Du
schon früh zur Stadt gewesen Alexander

Er erzählte ihr in wenigen Worten die Veranlassung
zu seiner unerwarteten Fahrt und gleichzeitig von Char
lotte bedient fragte Fräulein Amalie sodann weiter Hast

Du Deine Eltern besucht
Nein eutgegnete der Angeredete Es blieb mir

keine Zeit dazu der Kaufmann hat uns lange in Anspruch
genommen auch wir haben einen leichten Wagen besehen
den ich zu kaufen beabsichtigte

Ein solcher fehlt hier antwortete beistimmend Tante
Amalie wie auch noch ein Paar Pferde

Die haben wir ebenfalls besehen und ich denke daß in
einigen Tagen alles hier sein wird Jetzt aber muß ich
bitten mich zu entschuldigen mir wollen noch heute die
neue Arbeit vertheilen Ich hoffe Tante Amalie Du
leistest meiner Frau Gesellschaft

Gewiß erwiderte lebhaft Fräulein Reichenbach wir
haben auch noch einiges über die Haushaltung zu be
sprechen

Mit einer leichten förmlichen Verbeugung entfernte sich
der Hausherr sich ihrer Nichte zuwendend sagte Tante
Amalie in theilnehmendem Tone und mit einem forschen
den Blick

Nun Kind wie ist es Dir ergangen Ich habe den
ganzen Morgen an Dich gedacht

Sie sind so gut und sorglich liebe Tante entgegnete
gerührt Charlotte zugleich sich aber ihres Vorsatzes er
innernd nie eine Klage über ihre Lippen kommen zu
lassen

Eins wollte ich Dir schon lange sagen Charlotte
fuhr Erstere fort Nenne mich nicht mehr Sie ich weiß
überhaupt nicht weshalb das immer geschehen ist

Charlotte wußte wohl daß Sie es früher nie gewagt
hätte die steife gemessene Tante Amalie in anderer Weise

Kleine Mittheilungen
lDrei Lehren des Küssens theilt Th Nöthig meiner

liebenswürdigen Plauderei des Humoristischen Deutschland
mit Der zweifellos sehr erfahrene Autor schreibt Unsere schö
nen Leserinnen werden großmüthig verzeihen wenn wir aus
der Schule schwatzen und dem sogenannten starken aber hierin
sehr schwachen und unbeholfenen Männergeschlechte drei knrze
Kußlehren mittheilen die uns einst in rosendnftigen Junitagen
von süßen kußlichen Lippen zugeflüstert wurden Sie heißen
Erstens Drücke d e Lippen nicht zn stmk und nicht zu schwach
auf Am Drnck des Kusses so berichtet ein Weltnmsegler er
kennt man in Amerika ans das Bestimmteste die Gefühle der
küssenden Dame Liebt die Miß einen Mann so küßt sie ihn
mit niedergeschlagenen Augen aber so innig und feurig daß er
meint vom Blitz getroffen zu sein Ist ihr der Verehrer an
genehm w küßt sie mit einigem Sträuben aber sanft und
warm ist ihr der Betreffende jedoch gleichgiltig so küßt sie
kaum fühlbar und haucht ihn so kühl an daß sich derselbe frostig
im Nase reiben muß Zweitens Spitze die Lippen und schmatze
nicht Ein Ton im Knß ist ein Kuß gegen den Ton Der
Kuß soll schweigend sein und doch sprechen Er darf nicht
trecken sein aber noch weniger naß Er kann lange weilen
darf aber nie langweilen Drittens Sei mit ganzer Seele
beim Kuß das heißt rede nicht gleich nach dem Küssen Das
stumme Schweigen drückt den hohen Werth den man auf den
Gennß legt am beredtesten aus

Genießt ein Jüngling ein Vergnügen
So sei er dankbar und verschwiegen

Schaue dem geliebten Gegenstand lieber noch ein Weilchen in
die verführerischen unbeschreiblich schönen Augen oder ist es
finster so drücke innig das weiche mollig warme Hündchen
Fragt man uns noch wann die rechte Stunde zum Küssen ist
so bedauern wir aufrichtig darüber keine bestimmte Auskunft
keine erschöpfende Antwort ertheilen zu können Solche Augen
blicke zeigt keine Glocke an und weist kein Zeiger Dem Aerm
sten der diesen richtigen Zeitpunkt nicht selbst beurtheilen kann
ist nicht zu helfen und zn rathen Ein herzliches Lachen tönt
nur an mein Ohr und eine liebe mitleidsvolle Stimme singt

Dann ist zum Küssen die rechte Zeit
Wenn das Herz Dich treibt und Sehnsucht glüht
Auf dem lieblich schwellenden Munde
Drum liebe und küsse mit frohem Gemüth
So lange das Leben uock goldig Dir blüht
Es enteilet die flüchtige Stunde

IFrauen in Männertracht Aus Paris wird dem
N W T geschrieben Veranlaßt durch Mißbräuche welche

der Polizei Präsektur zu Ohren gekommen waren hatte diese
vor Kurzem ihren Kommissären und Agenten zur Erinnerung
gebracht daß es Franen nicht gestattet sei Männerkleider an
zuziehen namentlich anläßlich der letzten Hinrichtungen auf dem
Roquette Platze ereignete es sich wiederholt daß neugierige
oder verschämte junge hübsche Evastöchter in der Voraussetzung
unerkannt den schauerlichen Exekutionen beiwohnen zu können
sich in Pantalons und männliche Jacken warfen Das polizei
liche Verbot welches nunmehr gegen solcherlei Extravaganzen
des schönen Geschlechtes erlassen ist stützt sich auf ein heute
mehr als 50 Jahre altes und im Laufe dieser Zeit fast gänzlich außer Uebung gerathenes Dekret datirt vom 25 Febr

anzureden Jetzt antwortete sie Wie Dn wünschest
Tante Amalie

So ist s Recht Kind und nun erzähle mir wie Dir
der Tag vergangen ist

Die junge Frau kam der Aufforderung nach berichtete
was sieden Morgen vorgenommen und als sieendlich der
Unterredung am Kaffeetisch erwähnte sagte eifrig Fräulein
Reichenbach die nachdenklich zugehört Gieb darin Alexan
der nach Charlotte und laß Dir das Geld auszahlen
sprich aber nicht mit dem Buchhalter von der Sache
Alexander ist ein sehr stolzer Mann und wird mit ängst
licher Genauigkeit Dir in jeder Beziehung das zutheil
werden lassen was Dir als Frau zukommt zumal ja
laß es mich hinsetzen Du selbst so reich bist Folge
auch in dem was Deine Großmutter und Bekannte anbe
trifft seiner Aufforderung er befürchtet vielleicht gar daß
Du Heimweh bekommst und kann bei seinem fast empfind
lichen Rechtlichkeitsgefühl den Gedanken nicht ertragen daß
Du ihm die Freude des steten Zusammenseins mit ihnen

opferst
Charlotte hörte sinnend und nachdenkend zu und erst

nach einer Weile erwiderte sie Ich werde gewiß sehr
ost nach Neudorf fahren und eben so oft von daher Be
such erhalten allein Tante Amalie die Haushaltung hier
wird mich ebenfalls sehr in Anspruch nehmen Auguste
hat schon diesen Morgen an den Winter erinnert und wie
es sonst unter Deiner Leitung geschehen müssen auch dieses
Jahr die Vorräthe gesammelt werden

Gewiß Kind und ich biete Dir dazu meine Hilfe an
Das Stillleben in meinem Schweizerhäuschen wird mir
kaum lange behagen da ich während der vielen Jahre
hier an stete Thätigkeit gewöhnt bin Bald gingen
Tante und Nichte in den Garten hinaus um sich nach
der Wohnung der Ersteren zu begeben Diese war ein
einstöckiges Schweizerhaus welches vollständig in einem
Garten lag Im Erdgeschoß befanden sich sämmtliche zu
einer kleinen Haushaltung gehörenden Räumlichkeiten und
unter diesen verschiedene Vorrathskeller den obe en Stock
aber bildeten mehrere Erkerstübchen für welche Tante
Amalie vielfache Verwendung wußte Ihre Wohnzimmer
waren hübsch und freundlich ausgestattet und den bei
fälligen Blick ihrer Nichte gewahrend sagte sie Der
liebe Bruder hat gut für mich gesorgt nicht wahr mein
Kind Hier kann ich s in meinen alten Tagen schon
aushalten

Gewiß Tante Amalie und Charlotte blickte sich in
dem freundlichen Raum umher dessen geöffnete Fenster
die warme Sommerluft und den Duft die Rosen Resedas
uud Heliotrops einließen

Aber auch für Dich hat er gut zu sorgen gemeint
Charlotte suhr Erstere fort die Hand auf der Schulter
der jungen Frau legend

Fortsetzung

1835 verbietet indessen die Verkleidung von Frauen als Män
ner nicht absolut es gestattet Ausnahmen jedoch nur gegen
behördliche Erlaubniß und der Polizeipräfekt ist es welcher
dieselbe zu ertheilen hat Mit dieser Sorte von Permissionen
ist man nun freilich nie allzu verschwenderisch umgegangen
Man zählt gegenwärtig kaum mehr als 10 Personen die sich
des sonderbaren Privilegiums erfreuten darunter eine Ameri
kanerin die in ihrer Heimath gewohnt war in Männertracht
zu Pferde zu steigen und in Paris sich nicht entschließen mochte
ihrer Gepflogenheit zu entsagen Ferner eine Malerin welche
in den Galerien des Louvre kirchliche Gemälde kopirte

lEine appetitliche Geschichte wird aus dem Bade
orte Ragatz in der Schweiz berichtet Der Hutwaarenfabrikant
Richards ans London halte mit seinen zwei Knaben in einer
Pension für die Saison Logis genommen und auch die Ver
pflegung nach dem aufliegenden Tarife abgeschlossen Dieser
lautet für Erwachsene 6V Francs pro Woche für Kinder unter
zehn Jahren die Hälfte Die Abmachung traf der vorsichtige
Engländer schriftlich allein sein Hauswirth Mr Herbois erhob
schon nach wenigen Tagen lebhaft Protest Er erklärte Herrn
Richards nur dann weiter verköstigen zu wollen falls dieser
für sich selbst den doppelten Preis zahle Der Richter versucht
es Herbois die Erfüllung des Vertrages als Ehrenpflicht hin
zustellen Erbittert ruft dieser Was Ehrenpflicht Der acht
jährige Paul Richards nimmt zum ersten Frühstück zwei halbe
Liier Thee ein Glas saure Milch ungezählte Brode einen
Pflasterstein Butter den Inhalt eines Bienenkorbes Znm
Lunch wie er es nennt irrt er zwischen kaltem und warmem
Fleische hin und her bis von beiden nur mehr Knochen übrig
sind Beim Diner will kein Gast neben einem Mitgliede der
Familie Richards sitzen denn sie halten jeden Kellner so lange
fest bis er leere Schüsseln schwenkt Vor dem Schlafengehen
nehmen die Kleinen als Bettwärmer Schinkenbrödchen und
Sandwichs in der Zwischenzeit plündern sie auch meine Obst
bäume in einer Weife die sich nicht der frechste Spatz erlaubt
Der Vater ist sichtlich geschmeichelt als er gerichtlich über die
Leistungen der Seinen insormirt wird Es bedarf nicht vieler
Ueberredung des Richters und er erklärt sich bereit die höhere
Taxe die der Wirth fordert zu zahlen Hierauf schreitet der
Engländer dem Ausgange zu der Richter ruft ihm statt des
Grußes nach Wünsche gnten Appetit obzwar dies wie ich
höre bei Ihnen unnöthig ist

Mie Pariser Bierhäuser Das Bier erfreut sich in
Paris einer in fortwährendem Zunehmen begriffenen Beliebt
heit Zugleich mit dem Bier ist auch die deutsche Sitte die
Trinkstuben künstlerisch zu schmücken in Frankreich eingezogen
Aber während wir bestrebt sind die Bierhallen stygerecht pom
pös und gemüthlich auszustatten gefallen sich die Franzosen
mehr darin bizarrer Laune und ihrer Lust zum Karikireu die
Zügel schießen zu lassen Die Kneipschilder zeigen die seltsam
sten Namen und Darstellungen Zum treuen Schwein Zur
todten Ratte Zur spinnenden Sau Taverne der Buck
ligen Schänke der Meuchelmörder sind allbekannte und be
suchte Restaurants Das Schild am Wirthshause Zur Stadt
Straßburg zeigt eine auf dem Schlachtfelde getödtete Frau
welche von vier Männern in den Sarg gelegt rird und die
Unterschrift disrs äo Sti SWdoui Z Der Witz liegt darin
daß bisrs nicht blos Bier sondern auch Sarg bedeutet In
der Apotheker Herberge wird man von Apothekergehilfen be

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag 12 Juli cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Genehmigung der Anschläge und Projekte für den

1 it X Ob xos 4 5 9 und 10 des Kämmerei
Etats für das laufende Jahr vorgesehene Pfla
sterungen

2 Genehmigung des mit der Wittwe Schlüter Unter
berg 2 wegen Schlippen Terrains abzuschließenden

Vertrages
3 Erweiterung des Bebauungsplanes der Zimmermann

schen Breite
4 Beschlußfassung wegen Annahme eines Stistungs

Geschenkes der Familie Werther
5 Ertheilung der Decharge über die Rechnungen der

Gasanstalt Pro 1880/81 1881/82 1882/83
1883/84 und pro I Juli 1884 bis 31 März 1885

6 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Brumhardt Stistung pro 1885

7 Ertheilnng der Decharge über die Rechnung des
Wasserwerks pro 1884/85

8 Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Unter
haltung eines Erbbegräbnisses

Geschlossene Sitzung
9 Ertheilung des Zuschlags zum Miethsgebote sür die

Theater Restauration und Genehmigung des abzu
schließenden Miethsvertrags sowie Bewilligung der
Mittel zur Beschaffung der Dekorationen sür die
Restauration10 Interpellation in Betreff des von der Grube Alwiner
Verein nördlich der Delitzscher Straße abzuteufenden

Schachtes
11 Nachbewilligung für einen Bau
12 Antrag des Magistrats auf Ankauf des Thalzimmer

haufes
13 definitive Anstellung eines Beamten Thürmer
14 Wahl eines Schiedsmannes für den 11 Bezirk
15 definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Berliner Blätter melden in unserer Stadt herrsche

große Aufregung weil der Magistrats Sekretär Staats
mann wegen Betheiligung an amtlichen Unterschlagungen
verhaftet worden sei Wir wissen nichts von jener großen
Aufregung und Herr Staatsmann der zu feiner Verneh
mung eingezogen wurde befindet sich seit heute Mor
gen wieder auf freiem Fuße Wir ersuchen diejenigen
Redaktionen die unsere Notiz über die Verhaftung des

dient welche an einem Paironcntaschen Riemen die bekannte
Moliore Spitze tragen Anderswo kredenzen als Königinnen
gekleidete Kellnerinnen den doo und werden mit den stolzen
Namen Katharina von Medici oder Marie Leszinska angeredet
In der Kneipe Zu den französischen Königen steht Franz I
am Schanktische Heinrich IV läuft mit Bierseideln durch s
Lokal und der Sonnenkönig ist Zahlkellner Im Bierhause
Zur Hölle bedienen schwarze rothe und grüne Teufel Ein

Bierhaus heißt OtMsau ä lt nach dem berüchtigten Staats
gefängnisse bei Marseille die Kellner heißen Kerkermeister und
Schlüssclwart Ausschriften wie Zugang zu den Zellen nackte
Wände eine Zugbrücke und Ketten vervollständigen die Illu
sion In der ks vsiuiz clu sind die Kellner als Galeeren
sträflinge gedachtundlaufenmit der Kugel am Fuße umher auch
die Gäste selbst werden als Galeerensträflinge angesehen und
angeredet Die Freude am Gruseligen und Schauerlichen geht
so weit daß in einer Bierstube Hinrichtnngs Seenen dargestellt
sind und man an den Wänden Gehenkte baumeln sieht

Mme isensuppe und Mückenkuchen Cameron be
richtet daß in Centralafrika getrocknete Ameisen ein sehr ge
suchter Handelsartikel seien die man wegen Mangels an ani
malischer Nahrung in der Mehlsuppe ißt Am Njassasee sind
Mückenkuchen eine sehr beliebte Speise Sie sind 2V Centi
ineter dick nnd so groß wie ein Teller inwendig schwarz und
schmecken ähnlich wie Kaviar oder gesalzene Heuschrecken also
gar nicht übel Diese Mücken welche unter dem NameuKungo
bekannt sind treten in ungeheuren Massen zu gewissen Zeiten
auf sie erfüllen die Luft bis zn einer bedeutenden Höhe und
schwärmen dicht über dem Wasser in das sie wegen ihrer
Leichtigkeit nicht einsinken Während man durch so eine Wolke
hindurchfährt muß man Augen und Mund geschlossen halten
denn der Inhalt derselben sällt wie Schnee auf das Gesicht
herab Die Einwohner sammeln diese Insekten und kochen da
raus dicke Kuchen die Millionen von Mücken enthalten

Vas Rasirmesser ein Civilisator Wie der Shen
Pao ankündigt hat sich eine kroße Anzahl der Eingebornen
der Insel Formosa der chinesischen Regierung unterworfen
Liu Ming Chuaug hat nun in Amoy mehrere tausend Rasir
messer ankaufen lassen welche an die Häuptlinge der Stämme
vertheilt werden sollen um allen ihren Unterthanen nach chine
sischer Mode die Köpfe rasiren zu lassen Der Shen Pao
knüpft nun daran die Bemerkung Die Wilden von Formosa
werden nun rasch eivilisirt werden

Moderne Meister Herr Meister da schauen sie ihre
Arbeit an Der Schrank steht ganz windschief Unter den einen
Fuß kann man ja die ganze Hand hineinschieben so hoch steht
er vom Fußboden weg Na da ist ja leicht zu helfen da
stellt man halt einfach ein leeres Cigarrenkistel d runter

Zweideutiges Urtheil Schauspieler Habe ich
nicht die richtigste Auffassung von dem Charakter des Franz
Moor Herr Doktor Ich stelle ihn dar wie er gegeben wer
den muß Kritiker Allerdings ganz niederträchtig

II m Schirmladen Ich lim hierher empfohlen wor
den Ihre Schirme werden ja allseits so angepriesen Bitte
und das mit Recht Unsere Sonnenschirme stellen auch alles
bisher Dagewesene in den Schatten



Herrn Staatsmann abdruckten nun auch ihren Lesern die
Entlassung jenes Beamten mitzutheilen

Auszeichnung Dem Rittergutsbesitzer und Se
konde Lieutenant der Reserve des Königs Husaren Regi
ments Herrn Paul Riebeck Hierselbst ist der Königl
Kronen Orden vierter Klasse verliehen worden

Von der Universität Dem Mai Juniheft des
Centralblattes sür die gesammte preußische Unterrichts
Verwaltung entnehmen wir daß zur Herrichtung und
Ausstattung von Räumen im Residenzgebäude für das
Mineral Institut als 2 und letzte Rate 35 000 Mark
und zur Vervollständigung der Ausrüstung und Einrich
tungen des landwirthschgftlichen Instituts 110 000 Mark
in den Ausgabeetat pro 1886/87 eingestellt worden sind

Maturwissenschaftlicher Verein für Sachsen
und Thüringens Sitzung am 8 Juli Herr Privat
dozent Dr Baumert gab der Versammlung davon Kennt
niß daß bei der am Sonnabend stattgefundenen General
versammlung dem Verein von dem Herrn Buchhändler
Pete rs en ein Buch als Geschenk für die Bibliothek über
geben wurde in welchem die Käfer und Schmetterlinge des
südlichen Kalabriens beschrieben und bildlich dargestellt sind

Herr Prof Dr Lü decke legte zerbröckeltes Gestein vor
welches Herr Dr Riehm vergangene Osterferien vom
Gipfel resp dem Krater des Vesuv mitgebracht hat Das
Gestein wurde vom Krater als festes Stück abgeschlagen
war aber zur feuchten zerbröckelnden Masse geworden als
Herr Dr R am Fuße des Vesuvs anlangte Herr Prof
Dr Lüdecke erklärte diese eigenthümliche Erscheinung in
dem er auf die Zusammensetzung dieses Lavagesteins hin
wies Dasselbe besteht aus einer ganzen Anzahl von Sal
zen welche die in dem Gestein enthaltenen Augitkryftalle
mit einander verbinden und zusammenhalten Da nun die
Salze die Feuchtigkeit der Luft begierig aufsaugen so zer
fiel das anscheinend feste Gestein als es in tiefere mit
Feuchtigkeit geichwängerte Luftschichten gebracht wurde Herr
Dr Baumert theilte hierauf mit daß die Leiziger Firma
Pfahlberg k List eine große Fabrik erbauen will in wel
cher das den Zucker 280 Mal an Süßigkeit übertreffende
Sacharin massenhaft prodnzirt werden soll Das Sacharin ge
denkt man beim Herstellen von Liqueuren und auch zum
Verdecken des bitteren Geschmackes mancher Arzneien z B

des Chinin anzuwenden Weiter theilt Herr Dr B
mit daß ein in den Lupinen vorhandener Stoff den man
früher nicht aufzufinden vermochte jetzt aufgefunden und

als Kohlenhydrat erkannt worden ist Festgestellt ist ferner
daß Stärkemehl sich in den Lupinen nicht vorfindet Ueber
das in der Rinde von Kiefern Fichten und Tannen ent
haltene Vanilin konnte gesagt werden daß Vanilin auch
aus Rüben hergestellt werden kann denn in der Rübe be
findet sich ein Stoff der mit Kalk behandelt in Vanilin
übergeht Auch im Spargel ist Vanilin und Schmidt
in Marburg hat sogar fertig gebildete Vanilinkrystalle in
einem Harze vorgefunden

fAus unseren Schulen Heute Vormittag
wurde von der Firma Klinkhardt Schreiber den Herren
Lehrern der alten Volksschule bekannt gegeben daß ein
Balken des mit seinem Giebel dicht an dem südlichen
Schulausgange heranreichenden Speichers aus seiner Lage
gewichen und deshalb Vorsicht zu beobachten sei Der
Träger des betreffenden Balkens steht etwa einen halben
Fuß aus der Wand heraus und auch das Fachwerk ist
in Mitleidenschaft gezogen Schon in früherer Zeit ist
seitens der Herren Lehrer und des Herrn Direktors der
betreffende Balkenkopf ebenso wie auch noch ein anderer
der sich in dem Giebel befindet mit Mißtrauen betrachtet
worden doch wurde die geäußerten Bedenken seitens des
Herrn Besitzers zerstreut So viel wir erfuhren foll
jetzt der betreffende Theil des Speichers entleert und
darauf die Reparatur vorgenommen werden Jedenfalls
empfiehlt es sich die Kinder morgen als am letzten Schul
tage vor den Ferien nicht durch den südlichen Eingang
sondern durch die beiden anderen Eingänge in die Schul
räume eintreten zu lassen

Ferienkolonie Concert Ueber dem Concerte
zum Besten der Halleschen Ferienkolonien welches der
Stadtmusikdirektor Herr Halle am Donnerstag den 8
Juli im Cafs David veranstaltete leuchtete ein günsti
gerer Stern als in früheren Jahren Nicht nur war
dasselbe vom Wetter begünstigt sondern es gewährte auch
sein Verlauf in jeder Weise einen genußreichen Abend
Das Publikum hatte sich zahlreich eingefunden und war
eine Musterung desselben um so interessanter als sich
dabei herausstellte daß man im Raume des Cafs David
die Creme der höheren Berufs und Gesellschaftskreise
unserer Stadt vereinigt sah Das höchst ansprechende
Programm dessen ersten und zweiten Theil Streichmusik
den dritten Theil Militärmusik bildete wurde seitens un
seres Stadtorchesters mit anerkennenswerther Bravour
durchgeführt Einzelne Piecen wurden dementsprechend
auf das Lebhafteste applaudirt Eine treffliche Ergänzung
der instrumentalen Leistungen bot die seitens des Herrn
Heller ebenso geschickt arrangirte als splendid ausgestattete
Beleuchtung des Gartens Es darf auch nicht unerwähnt
bleiben daß die Bedienung sich ihrer Aufgabe den An
sprüchen der zahlreichen Gäste prompt zu genügen bis
zuletzt völlig gewachsen zeigte Dem Vernehmen nach
kann ein ansehnlicher Betrag dem Fonds für Ferienkolo
nien zugeführt werden Das Komitee wie alle Freunde
dieses humanen Werkes sind sowohl Herrn Halle als
dem Publikum das die gute Sache so bereitwillig und
eifrig unterstützt hat zu lebhaftem Danke verpflichtet

r

Victoria Theater Am Sonnabend eröffnet
der beliebte Gesangs Komiker des Friedrich Wilhelm
städtischen Theaters in Berlin Herr Eduard Binder
sein Gastspiel in Halle als Oberst Ollendorf im

Bettelstudent Am Sonntag gelangt die große Possen
Novität Ihr Korporal welche in Berlin so außer
ordentlichen Erfolg hatte mit Herrn Binder in der Titel
rolle zur ersten Aufführung

sFreyberg s Garten Die gute Meinung welche
wir bereits im Jahre 1883 von dem Trompeterkorps
des Königl Sächs 1 Ulanen Regiments Nr 17
zu faffen in der Lage waren ist bei dem gestrigen Con
certe das unter Leitung des Stabstrompeters Herrn
Herbst stattfand nur befestigt worden Gelang es der
Kapelle schon die Jubel Ouverture von C M v Weber
und die Ouvertüre z Op Turandot von Lachner mit
vielem Erfolg zu reproduziren so war dies fast noch
mehr der Fall bei Aelpler s Frühlings Jubel von
Gungl Leider kam das Echo nicht zur vollen Geltung
da die Vertreter desselben sich in zu großer Entfernung
plazirt hatten Auch das Miserere aus der Op Der
Troubadour von Verdi sowie ein russisches Zigeuner
lied von Koßleck fanden u A die beste Aufnahme seitens
des zahlreichen Publikums Die Schluß Piece Alte
sächsische Reiter Feldtrompeten Musik wird wie uns
mitgetheilt wurde auch heute jedoch mit anderen
Märschen zur Ausführung kommen In Anbetracht
alles dessen halten wir es für eine angemessene Pflicht
das heutige Concert welches im Cafs David statt
finden wird der Beachtung des Publikums bestens zu
empfehlen

sDas Restaurant Freyberg s Garten
feiert Ende dieses Monats das 25 jährige Jubiläum sei
nes Bestehens Eine größere Festlichkeit ist dazu in Aus
sicht genommen

Von unserer Promenade Heute Morgen bot
eine ganze Anzahl der in der Nähe der alten Volksschule
gepflanzten Ahornbäume einen seltenen Anblick dar Trotz
dem der Boden völlig trocken war sahen die Blätter der
Bäume aus als wenn es stark geregnet hätte Bei ge
nauerer Untersuchung welche verschiedene der Herren Lehrer

vornahmen stellte es sich heraus daß die Blätter völlig
mit zuckerigem Saft sogen Mehlthau bedeckt waren An
manchen Blättern befanden sich sogar vollständige Tropfen
der stark klebenden zuckerigen Flüssigkeit Die untere Seite
der Blätter war zumeist von einer großen Menge von
Blattläusen in Besitz genommen Die volksthümliche Mei
nung der Mehlthau falle vom Himmel fand die trefflichste
Widerlegung dadurch daß von nebeneinander stehenden Bäu
men der eine förmlich von Mehlthau triefte während an
dem anderen Baume keine Spur von Mehlthau zu sehen
war Bekanntlich ist der Ahornsaft sehr zuckerreich in
Amerika wird noch heute Ahornzucker gewonnen und dürfte
der auf den Blättern sich vorfindende Zuckersaft davon
herrühren daß die Blattläuse die Blätter angestochen ha
ben Die vollgesogene Blattlaus läßt außerdem von Zeit
zu Zeit einen zuckerigen Saft von sich der sehr gern von
den Ameisen angenommen wird Man sagt deshalb auch
von der Blattlaus sie sei die Milchkuh der Ameise

Der erste Hauptgewinn der Weimar schen Lotterie
im Werthe von 30,000 Mark ist auf die Nr 110,961
in die Kollekte der Herren Steinbrecher k Jasper hier
gefallen

Warktkontrole Auf den letzten hiesigen Wochen
märkten istfeitenspolizeilicherOrganeverschiedentlichkontrolirt
worden ob die betreffenden dort feilbietenden Händler im
Besitze von gewerblichen Legitim tionspapieren sind und
es sind dabei verschiedene Händler angetroffen worden bei
denen letzteres nicht der Fall war

Seltenheit Heute wurde auf unsern Redaktions
tisch ein Sträußchen blühender Alpenrosen gelegt welche
ein Freund unseres Blattes auf seiner Reise in den baye
rischen Alpen gepflückt hat An dem Bergabhauge dem
der am Achensee zum Hotel Ludwig Rainer hinführende
Weg durch Schürfung abgewonnen ist sind die Alpen
rosen in unvergleichlicher Schönheit und Fülle zu finden

Fischereischädigung Wie seit mehreren Tagen
s o ließen sich auch gestern wieder an dem bei der Teu
scher scheu Mühle befindlichen Wehre mehrere Fischottern
sehen Die Thiere stürzten sich in die Wellen und wurde
wiederholt beobachtet wie sie einen großen Fisch als
Bente davontrugen Da innerhalb der Stadt nicht ge
schossen werden darf so dürfte durch das Treiben dieser
Thiere unserer Fischerei ein nicht unbeträchtlicher Schaden
erwachsen

Sittenbild Unter den gestern auf dem Rath
Hause erschienenen unter sittenpolizeilicher Kontrole stehen
den Dirnen befand sich auch ein hiesiges Schulmädchen
von 12 Jahren das nachdem es krank befunden der
königl Klinik zugeführt werden mußte Wir müssen es
unseren Lesern überlassen sich selbst einen Schluß aus
der vorstehenden Mittheilung zu ziehen und bemerken nur
noch daß die Sache jedenfalls noch ein gerichtliches Nach
spiel haben wird

In heutiger und letzter Schwurgerichtssitzung wurde
der Gärtner Gottfried Leopold Mühlbach aus Kutten
wegen Widerstandes gegen einen Forstbeamten mit Gewalt
u s w zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt

Der Tapezierer Mielke erst kürzlich vonderStras
kammer III des hiesigen königl Landgerichts wegen
schweren Diebstahls zu I V Jahren Zuchthaus verurtheilt
sollte gestern vom Gerichtsgefängniß nach der hiesigen
königl Strafanstalt übergeführt werden In der Nähe
des Kirchthors gelang es ihm seinem ihn begleitenden
Aufseher zu entwischen Seine Ergreifung hat bis jetzt
noch nicht erfolgen können

Polizei Nachricht Die am 20 Juni cr
einem auswärtigen Herrn gestohlene Uhr ist kürzlich bei
einem Trödler für 10 Mk verkauft und mit Beschlag
belegt worden

Gerichtsverhandlungen
Schwurgerichts Sitzung vom 7 Juli

Schluß
Der Ober Telegraphen Assistent August Harrach aus Eis

leben 1851 geboren war des wiederholten Amtsverbrechens
und Betruges beschuldigt Harrach welcher bereits im Jahre
1878 wegen Unterschlagung c in Untersuchung war in Wei
ter Instanz jedoch freigesprochen wurde hatte als Ober Tele
grapheii Assistent mit 1800 Mark Jahresgehalt angestellt an
Sonn und Feiertagen Vormittags selbstständig die Telegramme
und die Gebühren dafür anzunehmen letztere in das Einnahme
buch und alsdann in das Uebernahniebuch zu übertragen auch
das Telegraphiren zu besorgen Abends hatte er die Bücher
mit den vereinnahmten Geldern an den Postannahmebeamten
abzuliefern An Wochentage hatte er nur das Abtelegraphi
ren zu besorgen die Gebuhren aber nicht anzunehmen An
einigen Sonntagen bat er nun die m Empfang genommenen
Gebühren für sich behalten und zur Verdeckung der Unterschla
gung selbige nicht ins Einnahme und Uebernabmebuch einge
tragen die sogenannten Ursprungstelegramme beseitigt Nur
im Dränge der Geschäfte könne er die Gelder in die Tasche ge
gesteckt oder mit seinen Privatgeldern vermischt haben auf un
erklärliche Weise seien die Telegramme verschwunden wegen

ehlens derselben habe er die Buchung unterlassen gab er vor
iese Angaben wurden als unglaubhaft namentlich auch in Be

treff der Möglichkeit des Verschwindens von Ursprungstelegram
men von den vernommenen Postbeamten erachtet Insge
sammt hatte Harrach ca 7 8 M unterschlagen Er war ver
schuldet hatte ein Darlehn aufgenommen und war mit Klagen
bedroht welche Umstände ihn zu den Veruntreuungen verleitet
haben mögen Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig
wegen Unterschlagung im Amte falscher Buchführung resp
Fälschung der Register Beseitigung einer Urkunde Betrugs e
IM 350 351 348 349 263 74 Str Gesetzb Das Verdikt
der Geschworenen entsprach dem Antrage doch wurden dem
Angeschuldigten hinsichllich des Verbrechens gegen Z 351
die zur Verdeckung der Unterschlagungen vorgenommenen un
richtigen Eintragungen in die Register e betreffend mil
dernde Umstände zugebilligt Der Staatsanwalt beantragte
Bestrafung mit 2 Jahren Zuchthaus 600 Mark Geldstrafe
event noch 40 Tage Zuchthaus und 5 Jahre Ehrenveilust Er
kannt wurde auf 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus 450 Mark
Geldstrafe oder für je 15 M noch 1 Tag Zuchthaus sowie 2
Jahre Ehrenverlust

Schwurgerichtssitzung vom 8 Juli
Gerichtshof Vorsitzender Reuter Landgerichts Direktor

Beisitzer Metsch Landgerichtsrath
Dr Weiß dein Landgerichtsrath

Gerichtsschreiber Fließ Referendar
Staatsanwaltschaft v Gräveuitz Assessor
Vertheidiger Kähne Rechtsanwalt sür Kilian

Wölf l Rechtsanwalt für Besser
Geschworene Bachmann Gutsbes aus Hadersleben Ebeliug

Rittergutsbesitzer aus Erdeboru Eichhorn Kaufmann und
Stadtrath aus Merseburg Franke Weinhändler aus Merse
burg Hühnel Kaufmann aus Delitzsch Ochse Gutsbesitzer aus
Beeseu Ruhl Kaufmann aus Schkeuditz Schmalz Gutsbesitzer
aus Zöscheu Sickert Gutsbes aus Trebitz Vollmer Müh
lenbes aus Döllnitz Waltsgott Kaufmann aus Halle Adam
Kaufmann aus Merseburg

Wegen Mordversuchs hatte sich der Arbeiter Heinrich Wil
helm Kilian aus Aagsdorf am 20 Mai 1853 zu Sollstedt ge
boren zu verantworten Kilian lebte feit Jahren mit seiner
Ehefrau in Unfrieden cr war arbeitsscheu und dem Truuke er
gebe Er mißhandelte seine Ehefrau wiederholt ließ sie nicht
in die Wohnuug Am 20 März hatte sich dieselbe auf dem
Hausboden auf eine Truhe gelegt Kilian folgte ihr nach dem
Lagerplatz befestigte eine mit einer Schlinge versehenen Strick
a einem dort befindlichen Balken warf plötzlich seiner des An
griffs nicht gewärtigen Ehesrau die Schlinge um den Hals und
zog sie fest an so daß ein Hilferuf unmöglich wurde darauf
zog er deren Füße von der Truhe so daß die Frau in der
Schlinge hing In der Todesangst strampelte dieselbe derartig
mit den Füßen gegen die Truhe daß auf das Geräusch die
Bergmannsfrau Rumpf herbeieilte und den todtlichen Ausgang
verhinderte Kilian leugnete den Mordversuch uud suchte sei
ner Ehefrau Selbstmordversuch zur Last zu legen er will sie
nur mit dem Tode bedroht haben weil sie seine Wirthschaft
vernachlässigt hätte Die Strangulationsnarbe am Halse der
Frau K ist zeugenschastlich bewiesen Nach dem Ergebniß der
heutigen Verhandlung lautete der Antrag und das Verdikt der
Geschworene auf Schuldig uud erkannte der Gerichtshof dem
Antrage des Staatsanwalts entsprechend auf 0 Jahre Zucht
haus uud 10 Jahre Eh enverlust

Der Steinbruchsarbeiter Karl Besser aus Löbejüu 1862 ge
bore wurde wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit unter
Annahme mildernder Umstände zu 6 Wochen Gefängniß ver
urteilt Die Oeffentlichkeit der Verhandlung war ausge
schlossen

Provinz und Nachbarstaaten
Von dem Festplatze des vom 27 Juni bis 1 Juli in Gera

stattgefundenen zehnten mitteldeutschen Bnndesschießeu hat das
Lithographische Institut von Gustav Leutzsch iu Gera wohlge
luugene Ansichten hergestellt dasselbe versendet 10 Stück franeo
gegen Einsendung von IVs Mark in Briefmarken

Aus der Saale bei Holleben wurde am Mittwoch der
Leichnam eines bis jetzt noch icht rekognoszirte jungen Mäd
chens im Alter von ca 16 Jahren gezogen

Ein schwerer Unglücksfall ereignete sich in Leipzig
In dem Grundstücke Rnpperts Hof sollte von zwei Arbeitern
eiue etwa zwei Meter tiefe Pferdedüngergrnde geräumt wer
den Beim Einsteigen in die Grube wurde nun der eine Ar
beiter durch die augesammelten Gase betäubt und fiel zu Boden
Der andere Arbeiter der ihm Hilfe leisten wollte stürzte eben
falls in die Grube und blieb dort liegen Dasselbe Schicksal
ereilte den Hausmann von Rupperts Hof als derselbe gleich
falls zu Hilfe eilte Als mau darauf mit geeigneten Maß
regeln znr Rettung der drei Verunglückten schritt und dieselben
ans der Grube herausholte warder eine Arbeiter todt während
die beiden Anderen noch Lebenszeichen von sich gaben und nach
dem Krankenhause gebracht wurden Dort zeigte es sich daß
der zweite Arbeiter bei dem Sturz iu die Grube außer einer
Kopfverletzung einenRiPpenbruch erlitten hatte Der Hausmann
befindet sich bereits außer Lebensgefahr

IDie Ernte Aussichten auf den Koloniefeldern bei
Sehda sind auch iu diesem Jahre die besten denn sowohl das
Wintergetreide Roggen uud Weizen als auch die Sommer
saaten besonders Hafer stehen wieder recht prächtig uud im
saftigen Grün Auch Kartoffeln uud andere Hackfrüchte geben
die erfreulichste Aussichten Im Ganzen sind in diesem Jahre
bereits über 100pre ß Morgen bestellt und auch derViehbestand
ist erheblich erweitert Die im Laufe dieses Jahres neuerbaute
Scheune macht mit ihren mit Blech beschlagenen Wänden einen
recht fremdartigen Eindruck und wird von Einheimischen und
Fremden etwas mißtrauisch augestauut Der Roggen geht
seiner Reife entgegen und dürfte der Schnitt desselben mit näch
ster Woche seinen Anfang nehme Die Ernte Aussichten sind
für dieses Jahr recht erfreulich und wenn anch der Roggen hin
sichtlich des Strohes bedeutend zurückbleibt so bietet das Som
mergetreide dafür vollen Ersatz Die Heuernte welche als be
endet zu betrachten ist kann im Allgemeinen als eine recht befrie
digende bezeichnet werden



Von Grimma wird dem Vogtländischen Anzeiger ge
schrieben Am vergangenen Freitag geriethen 2 Knaben vom
Tone Kössern und einer vom Dorfe Grechwitz beim Heidelbeer
suchen in Streit Erstere Beiden banden den Letzteren an einen
Baum und schlugen so lange auf den Knaben los bis er sei
nen Geist aufgegeben Erst in später Stunde fand man die
Leiche Alle drei Kinder stehen im Alter von 10 12 Jahren
Gerichtliche Untersuchung ist im Gange

sJn Lutzens wurde am letzten Sonntag Vormittag der
bisherige Pfarrer Küster aus Etzelsrode als Diakonus an der
dortigen Kirche feierlich eingeführt

sKom wenden Sonntags den 11 Juli Nachmittag
von V 3 Uhr an findet in Dolkau das Missionsfest statt bei
welchem Herr Pastor Kobelt Neinstedt die Festpredigt halten
und Herr Missions Jnspektor Prof Plath Berlin Bericht er
statten wird

sWetterfchäden Der Schaden welcher durch das
wolkenbrnchartige Unwetter am 24 Mai in den Dörfern Prittitz
und Plennschütz im Weißenfelser Kreise angerichtet worden ist
ist an Vieh uns Gebäuden allein auf über SV,VW Mark abge
schätzt worden wird aber noch weit übertroffen durch die Schä
den an Feldern Wiesen und Gärten die umso höher sich be
laufen als nicht nur die diesjährige Ernte sondern vielmehr
der gesammte Kalturzustand der Aecker der 2500 Morgen gro
ßen Flur theilweise arg geschädigt worden ist Zur theilwenen
Deckung dieser Schäden sind dnrch freiwillige Liebesgaben erst
4M Mark eingegangen und die Sammlungen werden daher
noch weiter fortgesetzt

Nachrichten aus Gera zufolge hätte sich bei dem stattge
habten X Mitteldeutschen Bundesschießen in Folge der höchst
ungünstigen Witterung ein Defizit von ca 1v,vvv Mk heraus
gestellt welches die dortige Schützengilde von vornherein über
nommen hat Der gezeichnete Garantiefonds wird daher an
gegnsseii werden müssen

In Nordhausen ist am 6 d M die neue Wasserleitung
vom Swllenberge bei Jlfeld dem Magistrat offiziell übergeben
lind in Betrieb gesetzt worden Sämmtliche Mitglieder des
Magistrats nahmen an dein für die Stadt Nordhausen höchst
wichtig Akte Theil Mit einer die Entstehungsgeschichte der
Anlage berührenden Ansprache überreichte der Direktor der
städtischen Wasserwerke Herr Stadtbaumeister Haberniann den
Schlüssel zu der Hauptanlage dem ersten Bürgermeister Herrn
Hahn und letzterer setzte durch Oeffnung der Schieber die Lei
tung in Thätigkeit Später waren die Herren Magistrats Mit
glieder bei einem frohen mit ernsten und launigen Toasten M
würzten Mahl vereinigt

Der zehnte Verbandstag der Thüringer Konsum
vereine tagte am 3 und 4 d M in Tenchern Seitens der
Anwaltschaft war der Reichstagsabgeordnete Parisius erschienen
auch sonst die Betheiligung der Delegirten recht zahlreich In
der Vorversammlung am Sonnabend wurde über den Reserve
fonds und die K ntrolfrage verhandelt und von Herrn Pastor
Kühn Wählitz Vortrag gehalten In der Hauptversammlung
am Sonntag wurde die Werth und Dividenden Marken Ange
legenheit besprochen Der Antrag ob es vortheilhaft für Kon
sumvereine sei Centrallager anzulegen wurde nachdem nament
lich Herr Par sins seine Erfahrungen mitgetheilt und auf Eng
land hingewiesen hatte als noch nicht spruchreif zurückgestellt
und soll auf s Neue auf die Tagesordnung des nächsten Ver
bandstages in Weimar kommen Den Schluß bildete ein ge
meinsames Mittagsessen Um den Delegirten einen Einblick in
die hiesige Industrie zu gewähren fand am Sonnabend eine
Besichtigung der Werke der ehemals Vehrig schen jetzt Sächsisch
Thüringischen Fabrik statt

Aus Koburg Em tüchtiger Schütze verspricht der Edin
bmg sche Prinz Alfred zu werde Derselbe gab während des
eben hier stattfindenden Schützenfestes vier Schüsse aus die Fest
scheibe ab und war dabei so glücklich ein Mal das Centrum
zu treffen Prinz Alfred ist erst etwa zehn Jahre alt Ein
ZigeuiierlMiptmann der sich wie alle Angehörigen seines Stam
mes gerne mit glänzenden Silbersachen zu schmücken scheint
bestellte sich bei einem hiesigen Goldarbeiter eine silberne Uhr
kette die mit dem aus gleichem Metall verfertigten ein Pferd
darstellenden B r ogue d,e Kleinigkeit von IV Pfund wiegt Das
seltsame Schmuckstück ist mm fertig und hier ausgestellt Der
selbe braune Sohn der Steppe ließ sich schon vor Jahren ein
mal reichverzierte schwere silberne Sporen mit Goldmünzen als
Sporenrädchen anfertigen

Telegraphische Nachrichten
London 8 Juli Nach Meldungen aus Cardiff kam es

daselbst in der vergangenen Nacht bei der Verkündigung des
Resultats der stattgehabten Parlamentswahl zwischen den An
hängern der einander gegenüberstehenden Parteien zu Thätlich
keiten so daß die Polizei einschritt und von der Waffe Ge
brauch machte Die Zahl der Verwundeten wird auf nahe an
hundert angegeben unter denselben befinden sich auch viele
Frauen mehrere Personen sind schwer verletzt

Handel uh Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 8 Juli

Für 100 Kilogramm Weizenmehl vv M 24, bis M 24,SV
izeumehlv M 22, bis M 22,S0 Roggenmehlv M 2l,
M 21,50 Roggenmehl v/1 M 19,5V bis M 20, Futter

mehl M 13, Roggenkleie M 10, bis M 11, Weizeu
kleie Mk 9 bis Mk 10 Weizenschalen Mk 9 Haidemehl
Ml 32,50

Magdeburg 8 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 9 /o 20,80 Kornzncter excl 88 Rendem 19,80 Nach
Wdukte exel 75 Rendem 17,SV Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 25,75 Mark gem Melis 1 niit Faß
A,75 Mark Fest gemahlener Melis etwas besser

Coursbericht der Bankfirmen zn Halle a S
Börse vom 9 Juli

Zinsfuß Coursnotiz

102,75 G
99 G
99 G
101 0 G
101,S0 G
102 G
101,50 G

103,2S G
101 G
156 G

4 Halleiche Stadt Obligationen 1382 4

Mo 1818 3 /23 1384 3 /s4 Pfandbriefe der Provinz Sachsen 4
4 /o Sächsische Provinzial Obligntioneu 4
4 /o Unsirut Regul OMgat 4S Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf 5
5 /g Hypoth Anl der Cröllw Attien Papier

Fabrit 54z prvz Hyp Anl der Hall Brauerei sMichaelisj 4z
Hallesche Banlvereins Actien 5Körbisdorf Znckersabrik Actien 4
Wauz g Zuclerfabrik Act 4Zuckerrassinerie Halle Actien 4

do junge 4Siichs Thiiring Brannk Stamni Actien 4
Sächf Thüring Brannk St Prioriiät 5
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien 4
Döchewch Rattmannsd Braunk J Act 4
Zeitzer Paraffin u Solarölfabriken 4
Namnburger Braunkohlen Actien 4
Bereinigte Sächs Thllr Stamm Priorität 4
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis 4
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten 5
Cröllwitz Pap Fabr Actien 4Zeitzer Maschiuenbau Actien Schade 4
Hallesche Maschinenfabrik Actien 4
Hallesche Straßenbahn 4Wimern Malzsabrik Actien 5Landsberger Malzsabrik Actien 5Eilenburger Kattnn Manufaetur Actien 4
Kuxe d Brnckd Nietleb Bergbau Vereins fco
Kuxe der Consolidirten Pfännerfchaft fco 170 G
Packhofs Actien fco 350 GDie Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück

Die Course der mit bezeichneten Effekten werden von heute ab ohne
Dividende pro 1335 36 gehandelt

106 G

260 bez u G

120 bz
120 G
191 G

127 B

46 G

Nachtrag
Eine Kundgebung unseres Kaisers wird von

der Germ berichtet Am letzten Donnerstag machten
die Zöglinge des Schönthaler evangelischen Seminars
einen Ausflug nach Ems Dort hatten sie die Ehre sich
dem Kaiser vorstellen zu dürfen Der Kaiser sprach die
begleitenden Lehrer einen Ephorus und Repetenten freund
lich an erkundigte sich nach der Lage des Seminars
seiner Bestimmung seiner Hausordnung redete auch ein
zelne Zöglinge an und richtete am Schluß noch eine über
aus herzliche Ermahnung an die Zöglinge Er ging da
von aus daß die Religion die Grundlage von allem
Bestand menschlicher Ordnung sei und sagte dann Ich
sreue mich daß die Grundlagen jetzt wieder fester gewor
den sind Aber die Umsturzpartei welche alle richtigen
Begriffe verwirrt ist doch noch geschäftig nicht blos bei
uns sondern in allen Staaten Europas und wenn es
ihr gelingen würde einmal die Grundlagen den Glauben
die Sitte hinfällig zu machen so würde das andere nach
folgen Ihre Aufgabe ist es dafür zu sorgen daß die
Grundlagen bei Ihnen und bei denen deren Lehrer Sie
werden recht fest werden und bleiben und das werden
Sie auch thun ich vertraue auf Sie Die letzteren
Worte sprach er in steigender Wärme und Herzlichkeit
und dann verabschiedete sich der Kaiser in huldvollster
Weise von der Schaar und bestieg unter ihren begeisterten
Hochrusen seinen Wagen

Fürst Bismarck nahm in Kissingen bereits Sonn
tag Morgen um 11 Uhr sein erstes Soolbad und ließ sich
wie in früheren Jahren wiegen Sein Gewicht beträgt
der Magdeb Ztg zufolge 208 Pfund Im verflosse
nen Jahre betrug dasselbe 205 Pfd Mithin hat der
Kanzler binnen Jahresfrist 3 Pfd zugenommen Als
dieser Kurgast im Jahre 1874 Kissingen zum ersten Male
besuchte wog er 207 Pfund Im Jahre 1876 bereits
219 1877 sogar 230 1878 nicht weniger wie 243 Pfd
bis dann im Jahre 1879 mit 247 Pfd der Höhepunkt
erreicht wurde Von da an hat die Schweninger Kur
einer weiteren Verfettung vorgebeugt denn bereits 1880
sank das Gewicht auf 237 im Jahre 1881 auf 232 im
Jahre 1883 auf 202 Pfund Im Jahre 1884 hat der
Kanzler Kissingen nicht besucht Seit dieser Zeit hat im
Gewicht wieder ein langsames Steigen stattgefunden
und zwar wie bereits erwähnt im Jahre 1885 auf 205
und in diesem Jahre auf 208 Pfund Die Thätigkeit
des Reichskanzlers und seiner Beamten äußert sich seit
Sonntag bereits darin daß der mit dem Schloß Kissingen
verbundene Bahnhofstelegraph der übrigens nur einen
Apparat besitzt Stunden lang von ihnen in Anspruch ge
nommen wird so daß Privatdepeschen dort nur mit Ver
spätuug befördert werden Uebrigens ist der Reichs
kanzler so gewissenhaft in der Durchführung feiner Kur
daß er bei der vorgestern staltgehabten Taufe seiner Enkelin
in Hanau nicht zugegen war sondern sich durch feine Ge
mahlin und seineu ältesten Sohn vertreten ließ

Wie wir bereits meldeten beläuft sich der aus den land
wirlhschaftlichen Zöllen auf Grund der lyx Uiiyntz MI öle
Kommitnalverbänve pro 1885/86 zur Bertheilung gelangende
Betrag aut etwas über vier Millionen Mark Bei der Be
rechnung der Antheile an diesem Gesammtbetrage wurde zu
Grunde gelegt die Bevölkerungszahl nach der Volkszählung vom
Dezember 1885 nebst dem Soll Aufkommen des Etatsjahres
1885/86 einschließlich der fingirt veranlagten Grundsteuer und
Gebäudesteuer Es erhalten demnach der Reg Bez Königs
berg 141319 Mark Reg Bez Gumbinnen 85,15V M Reg
Bez Tanzig 73,436 M Reg Be Marienwerder 94,563 M
Berlin 284,322 M Req Bez Potsdam 174,132 M Reg
Bez Frankfurt a O 145,769 M Reg Bez Stettin 108,987
M Reg Bez Köslin 64,999 M Reg Bez Stralfund
43,096 M Reg Bez Posen 125,627 M Reg Bez Brombera
74,623 M Reg Bez Vreslau 223,521 M Reg Bez Lieg
mtz 136,ll2 M Reg Bez Ovpeln 151,021 M Reg Bez
Magdeburg 169,528 M Reg Bez Mersebnrg 170,697 M
Reg Bez Erfurt 57,010 M Reg Bez Schleswig 227,837 M
Reg Bez Hannovers,630 Mk Reg Bez Hildesheim 75,824
M Reg Bez Lüneburg 64,087 M Reg Bez Stade 55,029
M Reg Bez Osnabrück 37,942 M Reg Bez Aurich 39,187
M Reg Bez Münster 69,608 M Reg Bez Minden 68,978
M Reg Bez Arnsberg 140,649 M Reg Bez KaffelI112,103M
Reg Bez Wiesbaden 122,279 M Reg Bez Düsseldorf 212,279
M Reg Bez Koblenz 78,9l7M Reg Bez Düsseldorf 221,994
M Reg Bez Köln 119,030 M Reg Bez Trier 80,570 M
Reg Bez Aachen 80,740 M Reg Bez Sigmaringen 8800 M

Zusammen 4,002,116 Msrk
Als ein entsetzliches Verbrechen ist in Berl N ein

Vorfall enthüllt worden den man Anfangs für einen Unglücks
fall hielt und der als solcher auch im amtlichen Polizeibericht
verzeichnet ist Das Berl Tgbl berichtet hierüber auf Grund
zuverlässiger Informationen wie folgt Am Mittwoch Abend
gegen 8 Uhr stürzte aus dem zwei Treppen hoch belegenen
Flurfenster des Hauses Pallisadenstraße Nr 77 ein kleines
Mädchen auf die Fließen des Hofes herab und blieb mit zer
schmetterten Gliedern liegen Dasselbe konnte von Niemandem
im Hause rekognoszirt werden und wurde sofort nach dem städ
tischen Krankenhause im Friedrichshain gebracht wo es bald
darauf in Folge eines erlittenen Schädelbruches und anderer
schwerer Verletzungen verstarb Mittlerweile ist es als das
3VsZährige Töchterchen des Arbeiters Dietrich rekognoszirt wor
den Dem Polizeilieutenant des 44 Reviers wurde mitgetheilt
daß das Kind wahrscheinlich zum Fenster hinausgeworfen wor
den sei Em Mann der um die gedachte Zeit die Treppe her
abkam sah das kleine Kind in Gesellschaft eines größeren Mäd
chens am Fenster stehen und hörte die von dem Letzteren ge
sprochenen Worte Wenn Du nicht stille bist werfe ich Dich
zum Fenster hinab Der Mann legte diesen Worten selbst
verständlich kein Gewicht bei aber kaum hatte er den Hof be
treten da fiel das Kind hinter ihm her Als das besagte
größere Mädchen wurde die 12jährige Tochter der in dem
Hau e Pallisadenstraße Nr 77 wohnenden Wittwe Schneider
ermittelt Nach längerem Leugnen hat die Schneider
folgendes Geständniß abgelegt Sie sei von ihrer Mutter gegen

Abend nach der Waßmannstraße geschickt worden um eine Be
orgung zu machen Dort traf sie die kleine Dietrich welche

ein Paar goldene Ohrringe in den Ohren trug Diese Ringe
erweckten ihren Neid und ihre Habgier Um in Besitz derselben
zu gelangen lockte sie das Kind mit nach der Pallisadenstraße
Dort hakte sie ihm die Ohrringe aus und beschloß um ihre
That zu verdecken das Kind zum Flursenster hinauszuwerfen
Sie hob dasselbe auf das Fensterbrett und öffnete den Fenster
lügel da kam der oben erwähnte Mann die Treppe herab sie
chloß deshalb das Fenster wieder und nahm das Kind herab
um sofort nachdem der Mann außer Sicht war die entsetzliche
That auszuführen In ihrem Geständniß gab sie den Umstand
zu daß sie die That mit voller Ueberlegung ausgeführt habe

Die Voss Ztg schreibt in der Komödie der Ir
rungen die bezüglich des Aufenthalts des Herrn v Giers
in Berlin aufgeführt wird Der in den Zeitungen fort
geführte Streit um die Anwesenheit des Herrn v Giers
in Berlin erledigt sich durch die nach unseren Erkundi
gungen seststehende Thatsache daß der russische Minister
den hier ausgegebenen nicht immer zuverlässigen Hofnach
richten entgegen allerdings am Montag Abend in Berlin
eingetroffen war und im Centralhotel Wohnung genom
men hatte am nächsten Morgen indeß bereits wieder ab
gereist ist Auf russischer Seite wird dagegen darauf be
harrt daß Herr v Giers Petersburg überhaupt in der
letzten Zeit nicht verlassen hat

Am Dienstag ist dem Anz f H zufolge inSpan
dau ein oberer Militärbeamter verhaftet worden Der An
laß zu dieser Maßregel entzieht sich nach dem genannten
Blatt vorläufig der Oefsentlichkeit

Der Niederfchles Anz in Glogau weist daraufhin
daß die große Zahlmeisteruntersuchung welche im vorigen
Winter so großes Auffehen erregte noch immer nicht zum
Abschlüsse gelangt ist obwohl seit Einleitung derselben
nun fast acht Monate vergangen sind Während die ver
hafteten Militärpersonen nach und nach sämmtlich bereits
vor Monaten freigelassen sind befinden sich die Ange
klagten Wollank und Hagemann noch immer in Unter
suchungshaft

Blutvergiftung durch Strümpfe Die Gattin
eines Berliner Börsenmannes welche in Folge eines Trauer
falles in ihrer Familie ihren Badeaufenthalt unterbrechen
und plötzlich heimkehren mußte hatten einen Tag vor
ihrer Heimrufung auf einer Parthie sich eine geringfügige
Verletzung bezw Abschürfung des rechten Fußes zuge
zogen die sie weiter nicht beachtete Aber schon während
der Eisenbahnfahrt am nächsten Tage empfand sie an dem
verletzten Fuße heftige Schmerze die sich dermaßen stei
gerten daß sie bei ihrer Ankunft in Berlin kaum noch das
Koupee zu verlassen im Stande war Der hier sofort
zugezogene Arzt konstatirte eine Blutvergiftung die er
gleichzeitig auf die modern gefärbten Strümpfe zurück
führte welche die an sich unbedeutende Fußwunde zu einer
so kritischen gemacht haben Trotz der sorgfältigen Be
Handlung der Patientin war er t nach Verlauf von acht
Tagen die Gefahr derart beseitigt daß ein drohender
operativer Eingriff ausgeschlossen erschien und noch heute

nach weiteren acht Tagen ist die Dame noch
völlig wieder hergestellt Die Nutzanwendung aus die
sem Vorfall mögen unsere verehrten Leserinnen selbst ziehen

Die Verbrecher scheinen sich neuerdings mit Vor
liebe die Fried Höfe zu ihrem Operationsfelde ausersehen
zu haben So wurde am 5 ds in Köln auf dem Mela
tener Gottesacker eine dort kniende Dame plötzlich hinter
rücks zu Boden gerissen und ihr unter Drohungen Geld
abgefordert Auf das Geschrei der Angegriffenen kam
eine zweite Frau herbeigelaufen worauf her Attentäter
entfloh Ein schrecklicher Fall wird soeben von Deutz
gemeldet Auf dem dortigen Frieöhofe wurde einem jungen
Mädchen von einem Unmenfchen Gewalt angethan und
als das erbarmungswürdige Opfer durch sein Schreien
Leute herbeigelockt und der Verbrecher sich in der Klemme
sah da stieß er in seiner Wuth der Aermsten ein Dolch
messer in den Unterleib Das Mädchen wurde ins nächste
Hospital gebracht der Verbrecher dagegen geschlossen ins
Gefängniß abgeführt

In Herne bei Barmen saß am Dienstag Nachmit
tag ein Zechenbeamter in einer Wirthschaft und spielte mit
einem geladenen Revolver Plötzlich ertönte ein Schuß
und die Kugel flog durch das klirrende Fenster auf die
Straße Von draußen vernahm man einen gellenden
Schrei eine arme Wittwe lag von der Kugel getroffen
in ihrem Blute Das Geschoß war ihr, wie man der
Frks Ztg schreibt in die Brust gedrungen und ist es

noch nicht gelungen dasselbe zu entfernen
Der in Stuttgart erscheinende Schwäbische Merkur

knüpft an eine Aufzählung der Namen neunundvierzig nach
Preußen kommandirten württembergischen Offiziere folgende
Bemerkung Die vielfache Berufung württembergischer
Offiziere zu wichtigen und höheren Stellen außerhalb
Württembergs ist unter allen Umständen ein erfreuliches
Zeichen für die Tüchtigkeit des württembergischen Offizier
korps und eine Ehre für unsere engere Heimath und sie
ist zugleich die beste Illustration zu dem Gerede von
der Verpreußnng das man zuweilen noch zu hören
bekommt

In Fürth starb der um das bayerische Volksschul
wesen sehr verdiente Lehrer F W Pfeiffer langjähriger
Redakteur der Bayer Lehrerzeitung im Alter von 58
Jahren

In Mohrnngen Westpreußen beging der evangelische
Pfarrer Wandte sein 50jähriges Amts Jubilänm

Der Handlungsgehilfe Wilhelm Kowalsky der
bekanntlich wegen Verbrechen wider das Leben und wegen
Diebstahls begangen gegen die Frau Geheim Sekretär
Paepke in der Dreysestraße im April d I vom Schwur
gericht Berlin I zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe ver
urtheilt wurde ist da nun auch das Reichsgericht die ge
gen das Urtheil eingelegte Revision verworfen hat am ver
gangenen Dienstag in das Zuchthaus zu Sonnenburg überge
führt worden Kowalsky betheuert noch immer seine Unschuld



Im Ramm des Königs
In der Privatklagesache

der Wittwe in Halle a S Privatttägerin gegen 1 den Färber
I 2 dessen Ehefrau geb ii Halle a S Angeklagte wegen Beleidigung hat das königl Schöffengericht zu Halle a I in der Sitzung
vom 11 Juni 1336 an welcher Theil genommen haben

1 Dr Gerichtsassessor
als Vorsitzender

2 Kaufmann2 Mintvr Buchhalter
als Schöffen

Assistent
als Gerichtsschreiber

für Recht erkannt daß die Angeklagten Färber I uud dessen Ehefrau
geborene Z zu Halle a S der öffentlichen Beleidigung der

Privatklägerin in Einem Falle schuldig und deshalb jeder von ihnen mit Sechs 6 Mark
Geldstrafe im Unvermögensfalle mit Zwei 2 Tagen Gefängniß zu bestrafen dagegen
in einem zweiten Falle nicht schuldig und deshalb freizusprechen und die Kosten des Ver
sahrens der Privatklägerin und den Angeklagten je zur Hälfte aufzuerlegen der Belei
digten Wittwe zu Halle a S auch die Befugniß zuzusprechen
die Verurtheilung der Angeklagten auf deren Kosten binnen 2 Wochen nach Zustellung
des rechtskräftigen Erkenntnisses durch einmalige Einrückung der Urtheilsformel in das

Halle sche Tageblatt öffentlich bekannt zu machen

Gin V Gi AxnÜKQi
mit Gordon s englischem hohlgeschliffenem

WSTStzj U
Dasselbe nimmt den stärksten Bart mit Leichtigkeit Großer

Absatz bei Coiffeurs Jedes nicht passende Messer kann innerhalb
8 Tagen umgetauscht werden Preis Mk 2,50 gegen Briefmarken Zu haben bei
li Coiffeur Schmeerstraße 3S in Halle

A Pfund 80 Pfennig nur allein bei
9

üli L LtrSksr
a 3

ömxLödleu

Verblend
8teine

in Ällen allö rtsnVerblonli orm Ztgine Isrravotten etc
5 WAULr Steins

massive ssslds uuä rotiis sovis poröse
M unä Köloelits Ltsüie

CkJMQ L ZtLML
Ients iis tUl,I vüxli ei ue LIwmotts oi M 8iÄne
Lkitmoito Pistts Lasmotte NörLsI sie

iKilmii s mIiM Uerte
Um meiner werthen Detail Kund

schaft die Vortheile des Eugros Ge
schästs zu biete gebe auch bei ein
zelner Gntnnhme von Cigarren und
Tabak Rabatt ohue dadurch die
Güte der Fabrikate zu schädige

Hochachtend
T Zs IHs 5s z Z l5

gr Ulrichstrafte 4S
feinsten Astrachaner Caviar
Prima ger Rheinlachs
Isländer Fettheringe
Aechte Brabanter Sardellen
Frische Kieler Bücklinge
Neue sanre Gurken
Aal in Gelee empfing

KP 8tvli II AI
Tägl sr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstche
ff Sülze
Lachsschiuken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

gek Zuuge
Servelatwlirst
Brannschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantM MWZ Z,W N Leipzigerstr S
Alten dunklen Kleidern Hüten Bän

der Sophastosfeu c wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten

durch einsaches Aufbürsten ein neues schö
nes Aussehen geben Niederlage bei

Wohnungen
Isos srt oder 1 Oktober beziehbar

WerkstelleuS1d N
Zn erfragen alter Markt 18

ti

Gut möbl Zim sof z bez Marienstr 7,U
2 anst Schlasst m K Graseweg 16
Wohnung sof zu verm Feldstraße 9a
Alter Markt 1 ist die 2 Etage für

220 Thaler 1 Oktober zu vermiethen
Besichtigung von 12 2 Uhr Näh 1 Tr

Laden nebst Ladenftube und Werkstatt
zu vermiethen

2 Haus vom Markt Brüderstr 17

Fr Kohl s Restaurant
empfiehlt seinen freundlichen schatt Garten
Sorgfältig gekühlte Biere v
Ar Spateubräu von

i München Berliner Weihe
Vorzüglichen Frankfurter Apfelwein
Anerkannt gute Küche

Sualschlaß Brauerei
i

Heute Sonnabend Abends 8 Uhr
Großes

Exira Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb

Füs Ngts No 3

z ti z 3VBillets im Vorverkäufe zu ermäßigten
Preisen wie bekannt

O Kapellmeister

M WWPfd Ps 1t Pfd 5O Pf emps
Weidenplau und Friedrichftr Ecke
Guter Baulehm ans der Forsterstraße

abzufahren Geschirrführer erh Trinkgeld

II ii x 48
Heute Sonnabend nnd Sonntag

Gesangs Vortrkge
der Halleschen Konpletsänger

unter gütiger Mitwirkung des beliebten
Duettisteu Herru

X IS I lKMittagstisch 45 Psg, pro Woche 3 Mk
Zwei Stück neue Drehrollen stehen von

henie ab zum Gebrauch
Forsterstr 4V ZLs kiZuvi

lliünlzxl ÄSonntag den 11 Juli er
Nachmittag Ä Anfang 3 Uhr
Theater Anfang 5 UhrAbends in

Jagd Verpachtung
Die zur Feldmark Wörmlitz gehörige

ca Mrg große Gemeindejagd
unmittelbar an die Hallesche Flur grenzend
soll am

Freitag den 16 Juli
Rachmittags 3 Uhr

im Ii tli scheu Gasthofe Hierselbst auf
3 hiutereinanderfolgende Jahre öffentlich
meistbietend verpachtet werden

Wörmlitz bei Halle a S
Der Gemeinde Vorstand

Die diesjährige Pflaumen Nutzung der
Gemeinde Röglitz soll Dienstag d 13 Juli
Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Gasthause
meistbietend verpachtet werden Bedingungen
im Termine

Röglitz den 5 Juli 1886
Der Ortsvorstaud

UM s Mark
300 Dtzd in reizendsten

türkischen schottischen und buntsarb Mustern
2 Meter lang 1 /z Meter breit müssen
schleunigst geräumt werden und kosten pro
Stück mir noch 5 Mark gegen Einsendung

oder Nachnahme dazupassend Paar 3 Mark
Dresden

Wiederverkäufern sehr empfohlen
verkauft

Brei testratze 1V

keMimtiam Verkok
Das Restaurant zum ZS iKv

Magdeburgerstratze li ist
preiswerth zu verkaufen Näheres

Iturtilitti rgesucht sofortiger Antritt geeigneten Falls

Off N a d Exp ds Bl

Auf der i ix i schen sU Politz
Ziegelei zu Halle a/S au der Schwemme
Ro 3 sind

gute in jedemQuantnm große und kleine Posten

eine Parthe
diesjähriger Ernte ein Flug gute

zwei Stämme echte

Brahmaputra Hiih
mit und ohne Jungen ein

seiner offener sowie ein halb verdeck

r Kntschwageu, m
und zweispännig zu sahien

zu verkaufe
Der Konkurs Verwalter

Festplatz Ansichten vom 1 mittel
deutsche Buudesschieszeu in Gera
wovon ein Exemplar in der Exped d Bl
ausliegt versendet 10 Stück sraneo gegen
Einsendung von 1,50 Mk in Briefmarke

in Gera

Tüchtige
Maurergesellen

finden in Hannover bei 3,50 Mark Lohn
dauernde Arbeit DaS Reisegeld wird
nach geleisteter vierwöchiger Arbeit auf Ver
lange vergütet wenn die Ausnahme der Ar
beit späiesteus bis 15 d M ersolgte
Vougewerkenamt m

Honuoner

Ltllv Modul
mit guten Zeugnissen wird zum 1 August

gesucht Händelstr M I
Ordeutl Mädch vom Lande welches im

Nähen geübt ist und schon längere Jahre in
Stelle war sucht Stellung als Hausmädchen
oder als Stütze der Haussrau

Zu ersr Luisenstr Keller Wvhnuug
Auswarnmg gesncht gr Ulrichstraße 54

Frauen znr Feldarbeit gesucht
alter Markt

Eine Wohnung von 2 St 2 Kam
Küche nnd Zub zum 1 Oktober beziehbar
für 95 Thlr zu verm Zenkergasse S

Blücherstr 1V 1 Logis 2 St 2 K
und Zubehör 85 Thlr 1 Logis 1 Stube
1 K K 38 Thlr an ruhige Leute nicht
abvermiethen per I Oktbr zu vermiethen

Neue Promenade 1 d e Parterre
Wohnung an einen einzelnen Herrn oder
Dame znm 1 Oktober zu vermiethen

Wohnungen
von 100 120 Thlr sind Merseburgerstr
30 per sofort od 1 Oktober zu vermiethen
und daselbst parterre oder Laudwehr
strafte IV im Comptoir zu erfragen

Kleine Wohnung Luisenstr 17 p

GIvuÄ
Sonntag den ll Juli ladet zum Stern
uud Scheibenschießen verbunden mit
Concert und Ball freundlichst ein

littKel Gastwirth
Dölkauer

Volks Missionsfest
Souutag den ZI Juli Nachmittags

V Uhr
Festredner Kobelt Neinstedt und Mis

sivns Jnsp Prof Plath Berlin
Bürgerverem

für städtische Interessen
Sonnabend den 1v Jnli er

Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
Tagesordnung U A Besprechung über

das diesjährige Sommerfest

Gärtner Berein
G t r s s

Sonnabend den 12 Juli Abends
8 Uhr im

Tagesordnung Besprechung über ei
Zommer Vergnügen

I l uiilvereiu ie n
Montag den IS Juli er

Abends 8Vs Uhr
I Generalversammlung

im Paradiesgarten
Tagesordnung Rechnungslegung Wahl

zweier Revisoren zur Prüfung derselben
Sonstiges Der Vorstand

Die Volksküche
befindet sich Brmwswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den fügenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portion
ä 2b Psg auf halbe ä 13 Psg welche an
beliebiger Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs groze
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Jüi den redaktionellen und Iuseratnitbeil verantwortlich Julius Munckelt n Halle Plötz sche BuchdruSerei R Nictschma tu Halle

Expedition deI Halle schkn Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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